
Christlich Demokratische Union Deutschlands 
Fraktion im Rat der Stadt Leverkusen 
 

CDU-Fraktion im Rat der Stadt Leverkusen, Postfach 101 140, 51311 Leverkusen 

Herrn  
Oberbürgermeister 
Uwe Richrath 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
 
51373 Leverkusen         
 
 
 
 
RADar 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Richrath, 
 
bitte setzen Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der zuständigen Gremien: 
 
Antrag: 
Die Stadt möge bitte prüfen, ob die bereits während des Stadtradelns in der App integrierte 
Anwendung RADar! dauerhaft den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt Leverkusen zur 
Verfügung gestellt werden kann, um auf Schwachpunkte und Unfallgefahren im Fahrradnetz 
der Stadt hinweisen zu können. 
 
Begründung: 
Während der Zeit des Stadtradelns konnte über die App auch die Funktion „RADar!“ genutzt 

werden. 
 
Auf der Homepage heißt es dazu 
(https://www.radar-online.net/app): 
„Seit 2014 bietet das Klima-Bündnis, das 
größte Netzwerk von Städten, Gemeinden 
und Landkreisen zum Schutz des Weltklimas 
in Europa, die Online-Meldeplattform 
RADar! an. RADar! ermöglicht 
Kommunalverwaltungen das Wissen ihrer 
Bürger*innen zu nutzen, den Dialog mit 
ihnen zu stärken und so gemeinschaftlich 
den Radverkehr vor Ort zu fördern.“ 
 

F R A K T I O N   L E V E R K U S E N  
 
Friedrich-Ebert-Straße 96 
51373 Leverkusen 
Telefon:  02 14 / 406-87 20 
 
info@cdufraktion-lev.de 
http://cdufraktion-lev.de 
 
Unser Zeichen: mdp / jb 
 
Leverkusen, 6. Mai 2021 
 
 
 

mailto:info@cdufraktion-lev.de


Seiter 2 

Die App-Anwendung ist sehr einfach und intuitiv. Da mittlerweile faktisch jede Radlerin und 
jeder Radler mit einem Mobiltelefon unterwegs ist, können Probleme direkt vor Ort 
gemeldet oder gar Fotos aufgenommen werden. 

„Über die kostenfreie STADTRADELN-App (für Android und iOS-Systeme) 
können Sie noch einfacher und schneller Ihre Kommune über Schäden im 
Straßenbelag, gefährliche Nadelöhre für Radelnde und vieles mehr informieren! 
 
Einfach via GPS-Funktion einen Pin inkl. dem Grund der Meldung auf die 
Straßenkarte setzen, schon wird Ihre Kommune informiert und kann weitere 
Maßnahmen einleiten. 
 
Wie über die Website, kann auch über die App der Meldung ein Foto oder ein 
Kommentar hinzugefügt werden. So kann den Verantwortlichen in den 
Kommunen im wahrsten Sinne des Wortes ein besseres Bild des Meldungsgrunds 
übermittelt werden!“ 

 
In Leverkusen ist diese App bislang nur im Zeitraum der Stadtradeln-Aktion freigeschaltet. 
Die Lizenzgebühren für eine dauerhafte Nutzung stellen sich wie folgt dar: 
 
Kommunen in NRW wie Dinslaken, Geldern, Gummersbach, Neuss oder Mettmann nutzen 
bereits diese Möglichkeit das gesamte Jahr. 
 
Folgender Satz auf der Homepage bringt den Vorteil einer solchen App perfekt auf den Punkt: 
 

„Nutzen Sie als Kommune die „Schwarmintelligenz“ Ihrer radelnden Bevölkerung 
zum Vorteil aller!“ 

 
Mit einem kleinen finanziellen Beitrag wäre es möglich, diese App ganzjährig anzubieten und 
die Meldungen direkt dem neu installierten Fahrradbeauftragten der Stadt zur weiteren 
Bearbeitung zuzuleiten. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
      gez.            gez. 
 
Stefan Hebbel       Matthias Itzwerth   Julius Bertram 
   (Ratsherr)   (Mitglied im Bezirk II)                    (sachkundiger Bürger) 
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